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üBE B P R Ü FON G S PRO T 0 K 0 L L
FüR SPORTANLAGEN HIT RASENFELDERN

Hinweis: Zu jedem überprüfungsprotokoll gehört eine Lageskizze
der Sportanlage, auf der alle dort befindlichen Faust-
ballfelder, unabhängig von ihrer Eignung für Staats liga-
spiele, einzutragen und mit Nummern zu bezeichnen sind.
Bei den für Staatsligaspielen geeigneten Feldern ist zu-
sätzlich der vorhandene Auslauf einzutragen.

1. Bezeichnung der Sportanlage : SGHU sfoR..'Plti Tl
2. Anschrift: 41.1~ S;!. HM,.;/IJ tH ~U LIC.R-E(S

3. Telefonnummer mit Vorwahl: ~

1 r-eIld
5. Wieviele davon sind für S0aatsligaspiele und ÖHB-Veranstal-

JA
5.3 Auf welche Netzhöhen können die Pfosten eingestellt werden?

S,()FEIV LoS voJJ .1(60 ßIS. a/oa KCfEt(
5.4 Ist der vorgeschriebene Auslauf vorhanden?

Rückwärts Soll - 8.00 rn
Seitlich Soll = 6,00 ~ J JA

Bei zwei benachbarten Soielfeldern gilt ein seitlicher bzw.
rückwärtiger Auslauf für beide Felder.

Wenn nein. dann bitte angeben bei welchem Feld die vorge-
schriebenen Maße nicht erreicht werden. Auf der Lageskizze
sind die ~u geringen Istmaße zu unterstreichen:

~
5.5 Hängen irgendwelche Gegenstände (z.B. Aste oder Leitungen) in

den Luftraum über den Spielfeldern bzw. deren Auslauf? ~EI~

Wenn ja, dann bitte angeben um was es sich handelt, bei wel-
chem Feld und wo (eventuell in Lageskizze ankreuzen) das ist.



6. Gibt es elektrische Anzeigetafeln, die bei Meisterschafts-
spielen zur Verfügung stehen? Nt=./IJ

7. Gibt es manuell zu bedienende Anzeigetafeln, die bei Meister-
schaftsspielen bedient werden?

8. Sind Bänke für Wechselspieler und Betreuer vorhanden?

JA
9. Gibt es Sitzgelegenheiten für die Zuschauer?

1JE/IJ

10~ Wieviele Garderoben gib~ es auf der Sportanlage? tVVE/

10.2 Gibt es eine ausreichende Anzahl von Warmwasserduschen in den
Garderoben? JA

~O.3 Gibt es für die Schiedsrichter eine eigene Garderobe?
JA-

fLU--LICH-TJ4NLjtt]~ IS, DICHT Vof.Jf#11J])EJJ ~

~ {A1J-DB-o~QJ' I 1) <;<'Hc-N ~/tJ)) Cf). J-QO ~feTet Vol1
~PO;;'PLf+-Tt Ef..J"'Fef-#J1 (IN ])~It. SCltVLE) lj1JI1IITcLfbffl.-

Bemerkung-=n: 1 ebEN ]>~M S;/OR.;fPLrt-Ti ßEFltJ FT ~JCH .

EI NE 1,.}[J>EU; 6~ (()I+N t= .J>USctl-c) UNJ) EI JJ C..

Die Überprüfung der Sportanlage wurde am 1-. Hai. I'[~ g
von tJgf..6~ fftHL ~i IfJE~
vorgenommen und die Eignung f1r die Durchführung von STL-Spielen
und öHB-Veranstal~ungen ~it' ohne* Vorbehalt (falls es welche
gibt. bitte diese bei den Bem-=rkungen anführen) festgestellt.

Unterschriften der Prüfer: ~ ~



LAGESKIZZE ZU üBERPRüFUNGSPROTOKOLL DER
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~.s:.A998 Unterschriften der Prüfer' ~~

Unterschrift des FB-Landesreferenten~~~


